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Februar 2012
bis November 2012

Klinik Haag i. OB
und Klinik Mühldorf a. Inn
in Zusammenarbeit mit dem
Katholischen Kreisbildungswerk
Mühldorf a. Inn
und der Pfarrei Haag i. OB

Geriatrische
Gesundheitsgespräche
Klinik Haag 2012

Die Innere Medizin

Untersuchungen und Behandlung bei
• Herz- und Gefäßerkrankungen

(Ultraschall-Durchblutungsmessung)
• Bronchial- und Lungenerkrankungen (große

Lungenfunktionsprüfung und Bronchoskopie)
• Magen-Darm-Erkrankungen

(auch ambulante Darmspiegelungen)
• Leber-Galle-Bauchspeicheldrüsenerkrankungen
• Stoffwechsel/Diabetes
• Schlafstörungen und Atemstörungen im Schlaf

(Schlaflabor)

Akutgeriatrie – Moderne Medizin für ältere Menschen

• Gleichzeitige Relevanz von akuten und chronischen
Erkrankungen bzw. von organischen und psychosozia-
len Aspekten beim älteren Patienten

• Komplexe Multimorbidität mit interdisziplinären
Behandlungskonzepten

• bei neurologischer und psychiatrischer Komorbidität
• bei drohender Pflegeabhängigkeit und

Selbstständigkeitsverlust

Die Geriatrische Rehabilitation

• Wiedererlangung aller körperlichen, geistigen und
psychischen Funktionen nach schweren akuten oder
bei chronischen Erkrankungen

• Überwindung eingeschränkter Mobilität nach
Operationen, Knochenbrüchen, Amputationen, langer
Bettlägerigkeit

• Zertifizierte Rehabilitation von Schlaganfallpatienten
• Behandlung aller Krankheiten im Alter
• Depressionen, Gedächtnisstörungen
• Schwindel und Stürze
• Blasen- und Darmschwäche

Zeit und Ort:

Zeit:
Alle Veranstaltungen finden jeweils
von 19.30 – 21.00 Uhr statt.

Ort:
Vortragssaal der Klinik Haag i. OB

In der Zeit von 19.00 – 19.30 Uhr werden
Getränke und belegte Brote gereicht.

Kosten:
Die Teilnahme ist kostenlos.

Parken:
Am Parkplatz hinter der Raiffeisenbank

Organisation:
Chefarzt Dr. med. Stephan von Clarmann
Klinik Haag

In Zusammenarbeit mit dem Katholischen
Kreisbildungswerk Mühldorf

Kontakt:

Klinik Haag i. OB
Krankenhausstr. 4
83527 Haag i. OB
Telefon: 08072/378-3001
Fax: 08072/378-3109
Internet: www.kh-haag.de
E-Mail: akutgeriatrie@kh-haag.de

geriatrie@kh-haag.de
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Dienstag, 25. September 2012
KKrraannkkeennhhaauusskkeeiimmee  ––  wwaass  hhaatt  eess  ddaammiitt  
aauuff  ssiicchh??

Das Thema „Krankenhauskeime“ rückt in den letzten
Jahren nicht nur in den Kliniken, sondern auch in der
Bevölkerung immer mehr in den Mittelpunkt allgemei-
nen Interesses. Teilweise werden sehr emotionale Dis-
kussionen geführt und dadurch wird weitere 
Unsicherheit ausgelöst.
„Sind denn Krankenhauskeime wirklich nur auf das
Krankenhaus beschränkt?“, „Wie gefährlich sind sol-
che Keime?“, „Was können wir alle gemeinsam gegen
diese Keime unternehmen?“ 
Dieser Abend verdeutlicht objektiv die Zusammenhän-
ge, denn weder Panik noch Bagatellisierung hilft uns
in der Gesellschaft weiter.

Referent: Thomas Kitzeder
Assistent der Geschäftsführung/Hygienefachkraft 
Kliniken Kreis Mühldorf

Dienstag, 27. November 2012
MMuusskkuullaattuurr  ––  ddaass  vveerrggeesssseennee  OOrrggaann

Die Muskulatur ist eines der größten Organsysteme
unseres Körpers. Insgesamt ist den meisten aber die
Bedeutung der Muskulatur für unser Wohlbefinden
nicht bewusst. Erst wenn die im Alter häufig auftre-
tenden Stürze u.a. eine verminderte Muskelkraft an-
zeigen, rückt das Interesse für das „vergessene Organ
Muskulatur“ in den Vordergrund. 
Themen des Abends werden die Bedeutung der Mus-
kulatur für bestimmte Stoffwechselprozesse und für
unsere Selbstständigkeit sein. Neben dem Vortrag
werden verschiedene alterstaugliche Trainingsmög-
lichkeiten erläutert und praktisch ausprobiert.

Referent: Dr. med. Stephan von Clarmann
Chefarzt Zentrum für Altersmedizin, 
ZNS-Erkrankungen und Mobilität, Klinik Haag

Ziel:
Für unsere Geriatrischen Gesundheitsgespräche
im Jahr 2012 haben wir 5 Themenbereiche
ausgewählt, die von allgemeinem Interesse für
die Bevölkerung sind. Die im Rahmen dieser
Gesprächsreihe vermittelten Informationen sol-
len Interessierten helfen, Gesundheitspräventi-
on zu betreiben, eingetretene Beschwerden zu
lindern und die eigene Lebensqualität zu ver-
bessern.

Dozenten:
Die Themen werden interdisziplinär behandelt.
 Spezialisten aus den Abteilungen der Kreisklini-
ken Mühldorf a. Inn sprechen und diskutieren
mit Ihnen über die verschiedenen Aspekte ei-
nes Themas.

Termine und Themen:

Dienstag, 7. Februar 2012
MMoorrbbuuss  PPaarrkkiinnssoonn  ––  eeiinnee  ttüücckkiisscchhee  
EErrkkrraannkkuunngg  

Die Schüttellähmung (M. Parkinson) ist wegen
der schleichend fortschreitenden zahlreichen
Beschwerden eine tückische Erkrankung. Die
Folgen der Erkrankung haben für die Betroffe-
nen häufig schwere Auswirkungen in der Be-
wegungsfähigkeit, im Denkablauf und in der
Selbstständigkeit. Mit Professor Dr. med. Jo-
hannes Schwarz hat die Klinik Haag seit August
2011 einen ausgewiesenen Experten für eine
optimale Betreuung der an Parkinson erkrank-
ten Menschen. Sowohl die Ursachen als auch
die Behandlungsmöglichkeiten wird Ihnen Pro-
fessor Dr. Schwarz kompetent erläutern.   

Referent: Prof. Dr. med. Johannes Schwarz
Leiter Abteilung M. Parkinson und andere 
Bewegungsstörungen, Klinik Haag 

Termine und Themen:

Dienstag, 3. April 2012
HHeerrzzkkllaappppeenneerrkkrraannkkuunngg  iimm  AAlltteerr

Erkrankungen unserer Herzklappen führen häufig zu
chronischen, aber auch zu sehr plötzlich auftretenden
schweren Gesundheitsschäden. In den letzten Jahren
haben sich die Behandlungsmöglichkeiten deutlich ver-
ändert. Denn bei vielen Herzklappenveränderungen, die
früher nur operativ behandelt werden konnten, besteht
inzwischen die Möglichkeit eines Eingriffs ohne die klas-
sische Operation mit Narkose etc. 
Folgende Fragen stehen im Mittelpunkt: „Warum hat
das Herz Herzklappen?“, „Was passiert bei Herzklappen-
defekten?“, „Welche Behandlungsmöglichkeiten 
gibt es?“

Referent: Dr. med. Hans-Ulrich Kain
Chefarzt Innere Medizin/Kardiologie, 
Klinik Mühldorf

Dienstag, 15. Mai 2012
DDaass  BBlluuttggeeffääßß  iimm  AAlltteerr

Ein Sprichwort sagt: „Am Gefäß erkennt man das Alter
eines Menschen“. Die Gefäßverkalkung (Arteriosklerose)
ist ein Prozess, dem im Laufe unseres Lebens alle Gefä-
ße ausgesetzt sind. Bei fortgeschrittener Arteriosklerose
treten leider schwerwiegende Erkrankungen auf: Schlag-
anfall, Durchblutungsstörungen der Beine oder Herzin-
farkt. Ist eine Arteriosklerose aber immer eine schicksal-
hafte Erkrankung?
Am Abend werden Ihnen die Ursachen und Risikofakto-
ren der Arterioskleroseerkrankung erläutert. Sie erhalten
einen umfangreichen Überblick über den aktuellen
Stand der Behandlungsmöglichkeiten bei bereits einge-
tretenen Symptomen.

Referent: Dr. med. Reinhard Lerch
Chefarzt Gefäßchirurgie, Klinik Mühldorf


